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Jungen 19 Bezirksklasse Ost

SG Mutlangen : DJK Schwäbisch Gmünd 
Samstag, 03.02.2024, 10:00 Uhr

SG Mutlangen und DJK Schwäbisch Gmünd schenkten sich 
nichts

Nach weniger als 2 Stunden Spielzeit nahm die DJK Schwäbisch Gmünd beim 5:5 gegen die SG
Mutlangen in der Jungen 19 Bezirksklasse Ost einen Zähler mit. Besonders Nico Tegas behielt in
diesem engen Mannschaftskampf die Nerven und konnte all seine Spiele für die SG Mutlangen
gewinnen. Die Zuschauer sahen eine umkämpfte Begegnung mit einem Satzverhältnis von 18:17.
Bemerkenswert war, dass die SG Mutlangen dieses Match unvollständig bestritt.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Hägele-Müller / Tegas hatten gegen Kreis / Vogel bei
ihrem 3:0 keine Probleme. Leider musste die SG Mutlangen anschließend das Doppel kampflos
abgeben, der Punkt ging somit schnell an die DJK Schwäbisch Gmünd. Nach den anfänglichen
Doppeln gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 1:1 an den Tisch. Nicht einen Satzgewinn überließ Marius Hägele-Müller seinem Gegner
Simon Vogel beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft.
Da gab es nichts zu rütteln. Zwischenzeitlich musste Nico Tegas zwar einen Satz weggeben, fuhr
sein Spiel gegen Benjamin Kreis aber trotzdem sicher mit 11:4, 15:13, 8:11, 11:6 ein. Kurz später
ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an den Tisch. Kurz musste er zittern, aber
letztlich war Samuel Tegas bei seinem 3:1 gegen Johannes Friedl doch überlegen. Der kampflose
Sieg von Liam Dzsida bescherte anschließend der DJK Schwäbisch Gmünd anschließend einen
Punkt. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:2. Lange umkämpft
war die Partie zwischen Marius Hägele-Müller und Benjamin Kreis, ehe sich der Gastspieler mit 12:
10, 9:11, 9:11, 11:8, 10:12 durchsetzte und Hägele-Müller seine eindeutige Favoritenrolle somit nicht
untermauern konnte. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Unterschied endete. Nico Tegas machte indes mit Simon Vogel bei seinem Sieg in drei
Sätzen recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Das war ein souveräner Sieg. Mit
diesem Sieg verbesserte Tegas seine Bilanz auf 5:5 in dieser Saison. Nicht ganz mithalten konnte
Samuel Tegas, beim 1:3 gegen Liam Dzsida, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Ohne Mühe
gewann daraufhin Johannes Friedl sein Einzel, da kein Gegner gestellt werden konnte. Damit fand
das gesamte Spiel diesmal keinen Sieger.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft der SG Mutlangen tritt dabei geben den TTC Leinzell an, während es
die DJK Schwäbisch Gmünd mit dem TSB Schwäbisch Gmünd zu tun bekommt.

 Statistik:
 SG Mutlangen

Doppel: Hägele-Müller / Tegas 1:0, nicht anwesend / nicht anwesend 0:1 
Einzel: M. Hägele-Müller 1:1, N. Tegas 2:0, S. Tegas 1:1 

 DJK Schwäbisch Gmünd
Doppel: Kreis / Vogel 0:1, Dzsida / Friedl 1:0 
Einzel: B. Kreis 1:1, S. Vogel 0:2, L. Dzsida 2:0, J. Friedl 1:1


